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Opernhaus 
 
1890–91 von den Wiener Theaterspezialisten Ferdinand Fellner und Hermann Helmer in reichen 

neubarocken Formen mit überkuppeltem Bühnenhaus. Figurenplastik von Franz Vogel und Ludwig 

Dürnbauer, Deckenmalerei von Peregrin Gastgeb und Karl Peyfuss, Stuckarbeiten von Ludwig 

Strictius, ornamentale Malerarbeiten von Josef Kott. Im Eingang Sitzende, Skulptur 1964 von 

Margrit Gsell-Heer. Umbau und Erweiterung 1975–84 von Claude Paillard, Peter Leemann und 

Partner. Niederer, flächiger Anbau, der dem Altbau optisch klar den Vortritt lässt. 
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